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Kalender der Juden .

Das 5592ſte Jadr der Welt .
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Faſten , Belagerung

Jeruſalem .

Neue vaterländiſche Zeitrechnung
auf das Schalt⸗Jahr 1832.

Seit der berühmten Schlacht der Markoman⸗
nen mit dem römiſchen Feldherrn Cajus

Jahre .

Julius Cäſgr , 68 Fahre vor Chriſti Ge⸗
18burt , ſind verfloſſenn

Sett Erhauung von Baden , Badenweiler ,
Breifach , Kleinen⸗Kems , Konſtanz , Pful⸗
lendorf , Ladenburg , durch die Römer , zwi⸗
ſche 1und 200 nach Chriſti Geburt , ungefähr 1719

Seit der Ankunft der Allemannen in den Rhein⸗
1632gegenden , ungefähr im Jahr 200 . .

Seit der morderiſchen Schlacht der Alleman⸗
nen und Nömer bei Mittelhausbergen im

1Elſaß im Jahre 35
Seit dem räuberiſchen Einfall der Hunne

unter Attiha 451

457

Seit der unglücklichen Schlacht der Alleman⸗
nen bei Zülpich und Errichtung des alle⸗

manniſchen Herzogthums im Jahr 490
Seit Erbauung der erſten chriſtlichen Kirche

1335

durch den h. Fridolin in Säckingen ,
1322

ungefähr 510
Seit der Thronbeſteigung Karls des Groſ⸗

fen , nachmaligen Katſers 768

Seit der grimmigen Peſt 988
Seit Ernennung Bertholds , Grafen im

Breisgan , des Stammvaters der Fürſten
von 8³8 ringen und Baden , zum Her⸗
zog 52 „ * 0

Seit dem Tod Hermanns 1. Markgrafen
von Baden , Stifters des Durchlauchtig⸗
ſten Hauſes , 1074 3

Seit Gründung der Stadt Freiburg 1118 .

Seit der großen Hungersnoth und Peſt 1125

Seit dem Dod Markgraf Hermanns IV.

in Antiochig im Keiche Syria 1190
Seit der erſten Tbeilung des Landes in meh⸗

tere Linien des hohen Fürſtenhauſes 1190
Seit dem Bund der rheiniſchen Städte im

Jahre 1255
Seit der grauſamen und ungerechten Hinrich⸗

tung Prinz Conradins von Schwaben
und Friedrichs von Baden 1268 —-

Seit dem großen Erdbeben 1356
Seit der Kirchenverfammlung zu Konſtanz im

Jahr 14144 „ 6 3

Seit dem Anfang des Bauernkriegs 1524 .
Seit der lezten Theilung des Landes in die

Markgrafſfchaften Baden⸗Baden und Baden⸗
Durlach 1527

Seit Einführung der lutheriſchen Religion in

Baden⸗Durlach 1536
Seit Gründung der

Jahr 1606

1062

Seit dem Anfang desdreißigjährigen Kriegs 1618

Seit der Einäſcherung von Durlach unö Ver⸗
heerung des Landes unter dem franzöſtſchen
General Melac 1689

Seit Gründung des Baden⸗Badiſchen Neſi⸗

denz⸗Schloſſes in Raſtadt 1697
Seit der Schlacht bei Friedlingen und im

Käferhölzlein
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